
Yumiko Osaragi wurde in Kobe, Japan geboren, wo sie Klavier und Musikalische Leitung an der Nagoya Musikuniversität bei Prof. Youichi Miura studierte und 2002 den Titel Magister Artium erlangte. Als Jahrgangsbeste hatte sie 2002 die Gelegenheit im Rahmen des Yomiuri-Konzertes für Absolventen mit ausgezeichneten Erfolg aufzutreten. 

Seit 2004 lebt sie als Stipendiatin der Okada-Stiftung in Wien und studiert Liedbegleitung bei o. Univ. Prof. Walter Moore und Opernkorrepetition bei Prof. Denis O' Sullivan. Praktische Erfahrung erwarb sie an der Künstlerischen VHS, wo sie bereits ein breites Spektrum an Opern und Operetten erarbeiten konnte,  wie z. B.: „Die Fledermaus“, „Wiener Blut“, „Eine Nacht in Venedig“, „Der Zigeunerbaron“, „Die lustigen Weiber von Windsor“, „Die Entführung aus dem Serail“, „Der Freischütz“, „Fidelio“ u.v.a. Bei den Produktionen der Junge Oper Austria – 2006 "La Cenerentola" von Gioacchino Rossini und 2007 "Hänsel und Gretel" von Engelbert Humperdinck - hatte sie die Musikalische Leitung. 

Als musikalische Assistentin betreute sie die beiden Verdi Opern "Ernani "(2006) und "Il Corsaro"(2007) in der Rossauer Kaserne. 2007 trat sie außerdem als Pianistin in der Oper "Il Segreto di Susanna" von Ermanno Wolf-Ferrari mit der Konzertvereinigung im Wiener Konzerthaus unter Tiziano Duca auf.
